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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 06.12.2018 

 
 

 

Niederschrift 

12. Ortsbeiratssitzung Raibach vom 05.11.2018 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Claudia Harms  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Stefan Kern  
Herr Felix Klinkenbergh  
Herr Robert Schwebel  

Magistrat 
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  
Herr Stadtrat Reinhold Ritter  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Frau Daniela Stoeckel Entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
12. Ortsbeiratssitzung Raibach am 05.11.2018 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
2. Genehmigung der Niederschrift vom 11.09.2018 
  
3. Bericht der Ortsvorsteherin und des Magistrats 
  
4. Sachstand Baumaßnahmen Sanierung L3413 sowie Treppendurchgänge 
  
5. Verschiedenes 
  
 



3 

 
 
 
Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
Frau Ortsvorsteherin Harms eröffnet die 12. Sitzung des Ortsbeirates Raibach und 

stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 

Sie begrüßt alle Anwesenden. 

  
 
 
 
 
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 11.09.2018 
  
Es gibt keine Einwände zur Niederschrift.  

  
 
 
 
 
Zu TOP 3 Bericht der Ortsvorsteherin und des Magistrats 
  

 Bericht des Magistrats vertreten durch Herr Kerkau und Herr Ritter 

 

◦ Wird in Top 4 zu Wort kommen, sonst kein Anliegen. 

 

 

 

 Bericht der Ortsvorsteherin 

 

◦ Bgm. Ruppert hat Frau Harms Informiert, das es vom Planungsbüro für den 

Fahrradweg Fragen zum Umweltschutz gab, die aber noch in Bearbeitung 

sind. 

◦ Ortsbeirat Raibach wünscht konkrete Informationen von Seiten der Stadt 

Groß-Umstadt zwecks Abläufe der geplanten Sanierung L 4313 und 

Neubau des Fahrradweges.  Sobald Informationen vorliegen möchte der 

OB einen Bürger-Informationsabend anbieten. Herr Kerkau wird sich darum 

kümmern. 

◦ Die Pflegearbeiten am Kinderspielplatz „Auf der Hölle“ wurden extern 

vergeben. Leider verzögert sich bedingt durch Personalmangel die 

Durchführung.  

◦ Der Feuerlöschteich wird in seiner bisherigen Funktion nicht mehr benötigt. 

Der OB wurde gebeten für ein sinnvolles Konzept Ideen zu sammeln und 

Vorschläge zu machen.   Um den natürlichen Bestand von Flora und Fauna 
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zu bewahren aber gleichzeitig die Fläche ggf. naturpädagogisch nutzen zu 

können überlegt der OB Raibach eine Planungsgruppe ins Leben zu rufen. 

Ovst. Harms  wird sich mit NABU-Aktiven-Raibacher Bürgern in 

Verbindung setzen um sinnvolle Ideen zu sammeln. Grundsätzlich geht es 

auch um die Absicherung des Feuerlöschteiches falls die Fläche öffentlich 

zugängig gemacht wird. Der OB Raibach bittet darum den 

Flächennutzungsplan für dieses Gebiet zur Verfügung zu stellen. 

◦ Die Geschwindigkeitsmesstafel hängt aus Sicht des OB Raibach am 

falschen Platz.  Der OB bittet um vorherige Absprache um die wirklich 

neuralgischen Punkte zu ermitteln an dem die Messung Sinn macht und 

ggf. Einfluss auf die Verkehrsteilnehmer ausübt. 

◦ Der Seniorennachmittag war sehr gut besucht. Es gab viel Lob und 

Anerkennung.  

  
 
 
 
 
Zu TOP 4 Sachstand Baumaßnahmen Sanierung L3413 sowie Treppen-

durchgänge 
  

 Zu den Sanierungsmaßnahmen an der L3413 gibt es noch keine neuen 

Informationen. Der OB bittet um baldige Info sobald es konkrete Maßnahmen 

gibt damit eine Bürger-Info-Veranstaltung geplant werden kann. 

 Der  OB Raibach bittet um Rückmeldung zur Anfrage  Energieversorgung und 

dem möglichen Angebot einer  „Erdgasleitung“ . Bisher gibt es keine 

Rückmeldung nachdem diese Anfrage eingereicht wurde. 

 Weiterhin gibt es keine Rückmeldung von Hessen Mobil ob die Mittellinie an 

der L3413 zwischen Knöllenmühle und Abfahrt Zeltplatz zur durchgezogenen 

Linie umgewandelt wird.  Die Überholvorgänge von Kraftfahrern sind an dieser 

Stelle abendteuerlich und es grenzt weiterhin an ein Wunder, dass noch kein 

Fahrradfahrer zu Schaden gekommen ist. 

 Wenige Tage nach der OB-Sitzung im September wurden überraschender 

Weise Vermessungsarbeiten im Unterdorf 1 durchgeführt, die mit der 

Sanierung der Treppenaufgänge begründet wurden.  Auf Rückfrage erhielt der 

OB Auskunft, dass nun doch beide Aufgänge saniert / repariert werden sollen.  

Diesbezüglich hat der Ortsbeitat Raibach keine Info erhalten. Zudem wurde 

eine Anfrage sowie eine Rückmeldung nach der Ortsbegehung bei der letzten 

OB-Sitzung von Frau Harms an FB -Leiter 5.3 überhaupt nicht beantwortet. In 

dieser Hinsicht wäre eine gepflegte Kommunikation hilfreich gewesen und 

hätte einiges an Zeit erspart.   

           Der OB bittet um Rückmeldung wer den Vermessungsauftrag erteilt hat. 
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Ovst. Harms merkt in diesem Zusammenhang an dass die Kommunikation 

zwischen OB und Fachbereichen in den letzten Wochen extrem unbefriedi-

gend ist und dadurch erheblich viel Zeit erfordert. Das betrifft in erster Linie die 

Kommunikation zum Thema „Treppensanierung“  aber auch zur Aufstellung 

der Geschwindigkeitsmesstafeln und die Bereitstellung der notwendigen Mittel 

für den Seniorennachmittag  (Geschirr). 

Herr Ritter und Herr Kerkau  sind sich diesem bewusst und werden sich der 

Sache annehmen. 

  
 
 
 
 
Zu TOP 5 Verschiedenes 
  

 Die Dorf AG stellt die Anfrage ob ein  Wind- und Regenschutz an der 

Trauerhalle erbaut werden darf.  Einnahmen aus Dorffesten sollen dafür 

verwendet werden. Es wird ein Ortstermin mit dem Friedhofsamt, der Dorf 

AG und dem Bauamt gewünscht um diesen Vorschlag zielgerichtet 

besprechen zu können. 

 

 Auch in diesem Jahr war es nur durch  hohes persönliches Engagement 

möglich das notwendige Geschirr für den Seniorennachmittag zu organisieren. 

Der Aufwand dafür ist für die Mitarbeiter der Stadthalle sowie der Ovst. 

erheblich. Der Ortsbeirat bittet um die Aufnahme in den Haushaltsplan das für 

die Halle Raibach Geschirr (Essteller flach, Kaffeeteller, Kaffeetassen /-

Untertassen,  Messer, Gabel, Kuchengabel und Teelöffel sowie Wassergläser 

in einer Anzahl von je 100 Stück) genehmigt und gekauft werden. 

 

 Dem OB wurden nach dem Winzerfest einige Anmerkungen von Bürgern 

mitgeteilt, die er an die Herbstmarktkommission weitergeben möchte: 

 Die abmontierten Müllbehälter am Marktplatz sorgen am Bauernmarkt und 

Winzerfest dafür, dass der Müll auf den Laufwegen liegt und keinen guten 

Eindruck hinterlassen. 

 Durch die Tanzgruppen wurde der Festumzug sehr stark 

auseinandergezogen. Besucher hatten den Eindruck der Umzug wäre 

schon vorbei als noch weitere Gruppen kamen. 

 Musikgruppen/ -Wagen sind möglichst mehr auseinander zu ziehen. Die 

Gruppen beschallen sich gegenseitig. 

 Das „Singen unter dem Weihnachtsbaum“ findet am 30.11.2018 an der 

Bushaltestelle statt. Aufbau ist um 17:30 Uhr. Der Beginn ist 18:00 Uhr. Die 

Dorf AG wird wieder Kinderpunsch und Apfelglühwein verkaufen. 

 Herr Alfred Hartmann stellt einen Briefkasten als Hundekotbeutelspender vor. 

Er will den Versuch mit den Beuteln am Kuckucksweg vorantreiben.  
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 Die Außenbeleuchtung der Alten Schule brennt die ganze Nacht. Es wird um 

Prüfung und Nachbesserung gebeten. 

 Herr Schildgen informiert das wiederholt Fahrzeuge auf den Zickzack Linien 

an der Kreuzung Fliederweg/Oberdorf parken. Um das Problem zu 

bewältigen bittet der OB um Kontrollen besonders zu den Randzeiten 

(morgens bis 8 Uhr, abends ab 18 Uhr sowie am Wochenende.  Beim 

Abbiegen vom Fliederweg in das Oberdorf ist die Sicht  extrem behindert. 

 

Der Termin für die nächste Sitzung wird auf Donnerstag den 17.01.2019 um 20:00 

Uhr im Feuerwehrhaus Raibach festgelegt.  

 

 

Frau Harms schließt die Sitzung um 21:00 Uh  

 
 
 
 
 
 
 
 
Claudia Harms Robert Schwebel 

Ortsvorsteherin Schriftführer 
 


	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	Zu
	BM_TEXT2

